
» Ichhabemeineletzten500PfundfürdiesesPla-
kat ausgegeben.Bitte gebtmir einen Job.“Adam
Pacitti hat sich insZeuggelegt.Das riesigePlakat
in der Londoner Innenstadt verweist auf eine
Webseite: www.employadam.com. Hier hat der ar-
beitsuchende Pacitti ein aufwendiges Bewerber-
video eingerichtet. Gut gelaunt zeigt er darin sei-
nen Mail-Posteingang mit zahlreichen Bewer-
bungs-Absagen, propagiert humorig seine You-
Tube-Filmproduktionen.
AufderWebseitevermeldeterauch:60seriöse

Jobangebote hat er auf seine kreative Job-Offen-
sive hin erhalten. Der Aufwand hat sich ausge-
zahlt: Heute arbeitet er als Viral Producer für die
Agentur Seachange.

Das Anschreiben, das Auftreten, das Verhalten beim Vorstellungsgespräch: Was Sie tun
sollten, um den Job zu bekommen. VON NICOLE THURN

EinJobgesuch,vielleichtnichtaufdemPlakat,
aber imBranchenblatt?DaserwecktdurchausIn-
teresse,sagtMajaSkubella,Bewerbungsberaterin
bei der deutschen Beratung Karriere & Entwick-
lung. Das Anschreiben für eine Stelle als Koch in
Form einer Speisekarte – warum nicht? Gerade,
wennman droht, in der Bewerberflut unterzuge-
hen, hebt man sich hier kreativ hervor. Skubella
hat bereits 1000 Bewerbungen gesichtet und
überarbeitet. Ihr Fazit: „Nicht die Quantität des
Bewerbungsschreibens zählt, sondern die Quali-
tät.“Nichts sei wichtiger, als konkret auf dasUn-
ternehmen, die Jobanforderungen einzugehen.
DasbedeutetArbeit:LebenslaufundAnschreiben
müssen für jedes Stellenangebot individuell ge-

Nun sitztman also hier.MitAnschreibenundLe-
benslauf hatman offenbar alles richtig gemacht,
hat man das Interesse des Personalers geweckt.

Beim Bewerbungsgespräch
zählt zuerst einmal eines:
Pünktlichkeit. Und Freund-
lichkeit – auch gegenüber
dem Portier oder der Emp-
fangsdame, denn sie fragen
Personaler oft nach ihrem
Eindruck. Beim Gespräch

Im Bewerbungsgespräch. Pünktlich, sympathisch, authentisch und bestens vorbereitet

Antworte ehrlich und bleib authentisch

selbst hilft: „sympathisch und authentisch sein
– so, wie man ist“, sagt Maja Skubella. Bei Per-
sonalernpunktetmanmitpositiverAusstrahlung.
Mit Lässigkeit übertreiben sollte man es aber
nicht. Personaler sindhäufigmitBewerbern kon-
frontiert, die eingelernte Floskeln à la „ich bin
teamfähig“, von sich geben. Wichtig ist, seine
Teamfähigkeit mit Beispielen zu untermauern,
„es ist gut, ehrlich zu antworten“, sagt Skubella.
Auf die klassischenBewerbungsfragen sollteman
jedenfalls konkrete Antworten parat haben.

staltetwerden.AlexanderWozak besetzt als Per-
sonalberaterStellenvorallemimTechnik-undIT-
Bereich.DieBewerbersindhiersogefragt,dasssie
den Job auch ohne großeMühe bekommen.Wo-
zak steht vor dem umgekehrten Problem: „Der
23-jährige Informatiker erklärt uns, unter einem
Jahresgehalt von 400.000 Euro kommt er gar
nicht – und dann hat das Bewerbungs-Anschrei-
ben auchnoch17Fehler.“ Positiv auffallenwürde
in dieser Branche, wer negatives Verhalten weg-
lasse. Was bedeutet: mit der klassischen Bewer-
bung, mit ordentlichemAnschreiben und gutem
Auftretenwürdemanpositivauffallen.Wozakre-
detKlartext:ErsprichtvonAnschreibeninwhats-
app-Manier mit falsch geschriebenen Personalis-

BeiderJobsuchepassierthäufigeingroßerFehler:
Man nimmt sich zu wenig Zeit, ist schlecht über
dasUnternehmenunddenJob informiert, schickt
zufrühzuvieleallgemeingehalteneBewerbungen
an verschiedene Firmen. Die Reaktion: Absage
umAbsage. Nur wer sich Unternehmen und Job
passgenaunachseinenInteressenundKompeten-
zen aussucht, kann argumentieren, warum er der

Richtige für die Stelle ist.
Plattformen wie LinkedIn
oder Xing helfen bei der in-
formellen Kontaktaufnah-
me,sagtBeraterinMajaSku-
bella.„Mankannsichmitsei-
nemProfilpositionierenoder

mit Ideen undVorschlägen anUnternehmen he-
rantreten.“Wichtig: „Bei der Kontaktaufnahme
freundlich sein und nicht penetrant.“

Arbeitssuche. Informiert und passgenau

Nimm dir Zeit

Im ersten Teil des Anschreibens konkretisiert
man, warum man am Unternehmen interessiert
ist. „WelchenBezughabe ichzumUnternehmen,

wie ist es mir aufgefallen?
Man sollte eine emotionale
Beziehung zum Entscheider
herstellen“, rätMaja Skubel-
la. Der zweite Teil soll die ei-
genenKompetenzenhervor-
heben: „Hier ist Storytelling
wichtig. Wie etwa für die

Stelle alsGrafikdesigner: ,Ichhabe schonalsKind
gernComicsgezeichnet.‘Manbleibt imGedächt-
nis,wennmandieInteressenmitpersönlichenGe-
schichten hervorhebt.“ DieGefahr: „Manche Be-
werber stapeln zu tief, manche zu hoch.“ Zum
Schreibstil rät Skubella, sichdasWordingderFir-
ma abzuschauen, etwa auf derenWebseite.

Anschreiben. Konkret und persönlich

Erzähl eine Geschichte

Mit dem Bewerbungsvideo wollen die Personal-
isten einen lebendigen Eindruck der Persönlich-
keitbekommen.Länger als zweiMinuten sollte es
nichtdauern, auchbringt es nichts, dengesamten
Werdegangwiederzukäuen.
Besser: sich selbst präsentie-
ren und die eigeneMotivati-
on für den Job erklären.
Wichtig: Ein schlichter
Drehortmit neutralemHin-
tergrund sorgt für Professio-
nalität, nur in der Kreativ-
branche darf es originell zugehen. Kleidung so
wählen, wie man sie im Bewerbungsgespräch
trägt.DasVideobesser imStehenaufnehmen,das
signalisiert Dynamik. Die Qualität (Auflösung,
Ausleuchtung, Kamera auf Augenhöhe) muss
stimmen: besser kein Video als ein schlechtes.

Bewerbungs-Video. Charmant und authentisch

Präsentier dich selbst

Es gibt vieleMuster zu Lebensläufen im Internet.
UnddochhabenPersonalberaterhäufigmitMiss-
griffen zu tun,wieAlexanderWozakerzählt: „Da
fehlen Kontaktdaten und Jahreszahlen, der Auf-
bau ist chaotisch.“ Lücken im
WerdegangwerfenFragenauf,
daherempfiehltdiePersonalbe-
ratung Robert Half, auch die
Weltreise und Elternzeit zu
nennen. Das Layout sollte
schlicht, einheitlich und klar
aufgebaut werden. Maja Sku-
bella empfiehlt, Erfolge der be-
ruflichen Stationen zu beschreiben, etwa mit
Kennzahlen. Bei der Angabe von Kompetenzen
besser ehrlich sein – solcheNotlügen sind schnell
enttarnt. Das Foto unbedingt vom Profifotograf
machen lassen, Selfies sind absolut tabu.

Lebenslauf. Lückenlos und strukturiert

Zeig deine Erfolge

ten-Namen, vonKaugummi kauenden Informa-
tikern zwischen 20 und 30, die zu spät kommen,
wortkargantworten.OdervonBewerbungsfotos,
die den Bierkrug in der Hand, den tätowierten
Oberkörper oder das Bikinihöschen zeigen. „Ge-
radeinderVerkaufsbrancheistdieHemmschwel-
le gesunken“, meint er. Für das Bewerbungsge-
spräch rät Wozak: „Authentisch rüberkommen
ist gut, präpotentes Verhalten bitte lieber unter-
drücken.“ Eine Studie vonRobertHalf unter 100
österreichischen HR-Managern (siehe Grafik) er-
gibtübrigens:WichtigsteVoraussetzung für eine
erfolgreiche Bewerbung ist ein guter Eindruck
beimBewerbungsgespräch–undeinüberzeugen-
der Lebenslauf.Wie das geht, lesen Sie rechts. ■
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Das gelungene Bewerbungsgespräch

Lebenslauf

Kompetenztests

Empfehlungen aus dem eigenen Netzwerk

Social-Media-Profil des Bewerbers

2,3

2,5

3,0

4,6

5,3

Worauf Personaler bei der
Stellenbesetzung achten

Die größten Fehler der Bewerber
(aus Unternehmenssicht)

Quelle: Robert Half Studie, 100 österreichische HR-Manager befragt

Quelle: Recruiting Trends 2016, deutschlandweite Befragung

Bei der Jobsuche

Beim Bewerben

1.

60 %
der Personaler sagen, der
Einstellungsprozess dauert heute
länger als vor drei Jahren

6 1 der Betriebe verlieren deshalb ihren
bevorzugten Bewerber

72
%

%
sagen, es ist schwieriger geworden,
qualifizierte Bewerber zu finden

Zu wenig Sorgfalt für die Suche,
Bewerber holen zu wenige Infos ein,
wissen nicht was sie wollen

2. Kandidat und Stellenprofil
passen nicht zusammen

3. Zu übereilter, zu standardisierter
Kontakt mit dem Unternehmen

2. Fehlender Bezug zur Stelle,
Standardanschreiben

1. Lückenhafter Lebenslauf
und unpassende Fotos

3. Rechtschreibfehler,
zu langes Anschreiben

(1 = größter Einfluss; 6 = geringster Einfluss)
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Wie kriegtman die Stelle?


